
Vevera weiter in toller Form 
Eine ganze Reihe international erfolgreicher Athleten ging bei den 5. Salzburg Open für Tischtennis-Spieler mit 

Behinderung über die Bühne. Paralympics- und WM-Sieger matchten sich um den begehrten Salzburger Stier. 

Prominentester Starter war Andreas Vevera, Paralympics-Sieger von 2008 und derzeitige Nummer 1 der Welt (in der 

Klasse 1 der Rollstuhlfahrer), aber auch der Augsburger Daniel Arnold, mehrfacher Weltmeister und Paralympics-

sieger der Klasse 6 der stehenden Spieler, ist Kennern ebenso ein Begriff und wertete das Teilnehmerfeld auf. 

Im Herren Einzel der Rollstuhlfahrer musste sich Andreas Vevera (BSV Weißer Hof) erst im Finale dem Kremser 

Manfred Dollmann (Behinderungsklasse 3) im 5. Satz mit 9:11 geschlagen geben. Hier konnte Andi trotz stärker 

Behinderung Manfred Dollmann besonders in den letzten 3 Sätzen Paroli bieten. 

 

Spieler v.l.n.r.: Fritz Maislinger, Andi Vevera und Manfred Dollmann 

Auch im Mixed-Doppel sitzend verloren Andreas Vevera/Heike Koller gegen Dollmann/Fleischhacker knapp ein 

spannendes Finale.Im Herren Doppel sitzend gewannen Manfred Dollmann mit Josef Erlinger vor Anton Steiner und 

Gerhard Frank. Dritte wurden hier Harald Pramendorfer und Andreas Vevera. 

"Die Salzburg Open waren ein echt tolles Turnier und mit 3 Medaillen ein großer Erfolg für mich. Das 

Organisationsteam rund um Paul Stadler als Turnierleiter und Friedrich Maislinger als Organisator haben sehr gute 

Arbeit geleistet. Es hat uns allen große Freude und Spaß bereitet, wie selten ein Turnier. Nächstes Jahr bin ich sicher 

wieder dabei. Ich bin froh, dass die 1. Saisonhälfte vorüber ist und sie so wahnsinnig erfolgreich für mich war. Jetzt 

ist mal eine Pause angesagt um Kraft und Energie für die nächsten Trainingseinheiten zu tanken! Ein großer Dank 

gebührt auch der Fa. Kittinger, die meinen kaputten Schläger von Bratislava sensationell reparieren konnten und 

somit eine hoffentlich gute EM-Vorbereitung überhaupt möglich gemacht haben", so der Niederösterreicher Andreas 

Vevera. 

• Fotos: www.bsv-tischtennis.at  


